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Gut ein Drittel der jährlichen inländischen
Elektrizitätsproduktion stammt heute aus
den rund 100 Schweizer Stauseen. Da der

Stromverbrauch während dem Winterhalbjahr

(Oktober bis März) im langjährigen
Mittel etwa um 16% höher liegt als im
Sommerhalbjahr, umgekehrt jedoch die
natürlichen Zuflüsse der Gewässer während

der kalten Jahreszeit nur zu
durchschnittlich 25% anfallen, können die
Elektrizitätswerke dank den Speicherwerken
das Verhältnis des nutzbaren Wassersw auf
40% im Winter und entsprechend 60% im
Sommer verbessern. Wie die Graphik
zeigt, werden die Staubecken im Sommer
mit Schmelz- und Regenwasser gefüllt; die
maximale Stauhöhe tritt mit einem
Füllungsgrad von rund 95% (gut acht Milliarden

Kilowattstunden) gegen Ende September

auf. Ende April sind dann die Seespiegel

der Speicherbecken auf ihrem tiefsten
Niveau. Die 10-Prozent-Marke ist in den
letzten 15 Jahren nur einmal, und zwar im

April 1972 (damaliger Füllungsgrad 7,6%)
unterschritten worden. Heute sind die
Stauseen wieder zu 94% gefüllt, was der
langjährigen Norm entspricht.
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